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Raumprogramme digital und mit Druckerschwärze auf Papier!

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird beauftragt, alle Raumprogramme, die für noch nicht begonnene 
schulische Baumaßnahmen notwendig sind, rechtzeitig (damit die jeweiligen Baumaßnahmen 
nicht gefährdet werden) zu erstellen und der BVV innerhalb von 14 Tagen nach Fertigstellung 
in elektronischer Form und in Papierform vorzulegen.

Berlin, den 07.03.2016
H a ß

Fraktionsvorsitzender

Begründung:

Ausgangslage für den o. g. Antrag sind die Antworten des Bezirksstadtrats Hanke auf die 
kleinen schriftlichen Anfragen (XIX 195 bis197 - SIWA-Mittel schnell umsetzen I bis III) von 
Bezirksverordneten Herr Hotait. Daraus geht hervor, dass es für die Schule am Staakener 
Kleeblatt, Grundschule am Windmühlenberg und der B-Traven Gemeinschaftsschule, jeweils 
ein Raumprogramm vorliegen soll. Auf Anfrage der SPD-Fraktion im Ausschuss für Bildung 
und Kultur am 09.02.2016 konnte Herr Hanke kein Raumprogramm der B-Traven 
Gemeinschaftsschule in schriftlicher Form vorlegen. Die SPD-Fraktion der BVV Spandau ist 
der Auffassung, dass es sich mit einem schriftlich ausformulierten Raumprogramm der 
einzelnen schulischen Baumaßnahmen viel besser arbeiten lässt, als mit einem 
Raumprogramm, welches lediglich in der Ideenwelt des Stadtrates sich befindet.


